
4. Rheinland HallenCup – WinterCup 2016 

Turnierordnung
Die Durchführungsbestimmungen zu dem „4. Rheinland HallenCup“ erfolgt in Anlehnung an die
Durchführungsbestimmungen für Hallenfußballturniere des DFB, des WFLV und des FVM.

Veranstalter
Der Veranstalter des „3. Rheinland HallenCup“ ist die Jugendabteilung des 1. FC Rheinland-Übach-
Palenberg e.V. in Kooperation mit dem VFR Übach-Palenberg

Anreise
Um  den  organisatorischen  Ablauf  nicht  zu  gefährden,  bitten  wir  darum  frühzeitig  anzureisen
(Richtzeit: 30 Minuten vor dem ersten Spiel). 

Spielberechtigung
Jeder  Spieler  muss  im  Besitz  eines  gültigen  Spielerpasses  sein  und  die  Spielberechtigung  für
Freundschaftsspiele vom jeweiligen Verband haben. 

Austragung
Die Spielzeit ist den Turnierplänen zu entnehmen.

Anzahl der Spieler: E-Jugend 1 Torwart + 5 Feldspieler, D-, C- und B-Jugend sowie Alte Herren und
Senioren: 1 Torwart + 4 Feldspieler. Während des Turniers können maximal 10 Spieler pro Team
(einschl. Torhüter) eingesetzt werden.  Für das Spielfest der G-Junioren findet am Sonntag, den
17.01.2016 eine Einführung vor Ort statt. Auch hier gilt eine Begrenzung von max. 10 Spielern pro
Mannschaft.

Auswechselungen werden nur  hinter  dem Tor ausgeführt,  der  einwechselnde Spieler,  darf  das
Spielfeld erst betreten, wenn der auszuwechselnde Spieler das Spielfeld verlassen hat.

Wenn der Ball  aus dem Spiel heraus die Decke/ Deckenteile berührt, bekommt die gegnerische
Mannschaft einen Freistoß von der Mittellinie zugesprochen. Alle Freistöße sind indirekt.

Beim Anstoß und bei Spielfortsetzungen müssen alle gegnerischen Spieler mindestens 3 m vom
Ball entfernt sein, bei Freistößen müssen die Spieler der nicht ausführenden Mannschaft einen
Abstand von 5 m zum Ball einhalten.

Auf  der  Tribünenseite  wird  bei  Verlassen  des  Balles  des  Spielfelds  der  Ball  eingerollt,  auf  der
gegenüberliegende  Seite  wird  mit  Bande  gespielt.  Es  wird  mit  Ecken  (nach  Kontakt  der
abwehrende Mannschaft durch Feldspieler oder Torwart) gespielt.

Der Torwart darf seinen Strafraum nicht verlassen, es sei denn zur Abwehr des Balles. Hierbei darf
er den Ball nur einmal spielen, nicht dribbeln. Wenn ein Feldspieler den Ball absichtlich mit dem
Fuß  oder  beim  Einrollen  seinem  Torwart  zuspielt,  darf  dieser  den Ball  nicht  mit  den Händen
berühren, sonst ist auf indirekten Freistoß für den Gegner auf der Strafraumlinie zu entscheiden.
(Rückpassregel gilt nicht für G-, F- und E-Jugend!)

Punktgleichstand
Primär  entscheidet  hier  das  Torverhältnis.  Bei  gleicher  Tordifferenz  gilt  die  Mannschaft  als
tabellenhöhere, die die meisten Tore erzielt hat. Besteht auch hier Gleichheit, zählt der direkte



Vergleich.  Sollte  dieses  Ergebnis  Unentschieden  gewesen  sein,  entscheidet  ein
Siebenmeterschießen.

Anstoß
Zu Spielbeginn hat die erstgenannte Mannschaft von der Zuschauertribüne aus,  auf  der linken
Seite Aufstellung zu nehmen. Die erstgenannte Mannschaft hat Anstoß.

Trikots
Bei gleicher Trikotfarbe muss die erstgenannte Mannschaft Ihre Trikots wechseln. Wir bitten also
darum einen Ausweichtrikotsatz mitzubringen. Der Ausrichter ist nicht verpflichtet „Leibchen“ zu
stellen!

Platzverweise/Schiedsrichter
Die  Schiedsrichter  sind  berechtigt,  Zeitstrafen  (2min)  und  Platzverweise  auszusprechen.  Ein
vollständig  des  Feldes  verwiesener  Spieler  darf  am  weiteren  Verlauf  des  Turniers  nicht  mehr
teilnehmen und wird dem zuständigem Kreis gemeldet.

In allen Turnieren stellt  der Veranstalter  Schiedsrichter,  alleinige Ausnahme sind das G- und E-
Jugendturnier, hier wird – wie vom Verband vorgeschrieben - nach dem Fairplay-Modus gespielt.

Halle
Die Spielfläche darf nur in Hallen- oder Sportschuhen mit heller Sohle bespielt werden.

Die Torgröße beträgt 5x2 m. ; es wird mit einem Futsal-Ball entsprechendem Gewichts gespielt.

Turnierleitung
Die Turnierleitung wird vom Ausrichter gestellt.

Rechtliches

Gegen Tatsachenentscheidungen besteht keine Einspruchsmöglichkeit. Bei anderen Streitigkeiten
entscheidet die Turnierleitung nach Rücksprache mit dem Schiedsrichter.

Kabinen  werden  zum Umziehen oder  für  anfallende  Besprechungen  bereitgestellt,  sie  können
jedoch  nicht  verschlossen  werden.  Der  Veranstalter  haftet  nicht  für  verloren  gegangene,
gestohlene oder beschädigte Gegenstände aller Art. Das Ball spielen in den Vorräumen und den
Fluren der Halle ist untersagt! Für Schäden, die durch Spieler oder Angehörige eines Gastvereins
verursacht werden, haftet stellvertretend der betreffende Verein.

Der Jugendvorstand des 1.FC Rheinland Übach-Palenberg e.v.

vertreten durch:

Ralf Friedrich

jugendleiter.rheinland@gmx.de

0176/57455554


